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Sankt ElisabethSankt Elisabeth
in Sulzbach-Rosenbergin Sulzbach-Rosenberg

Spitalkirche Sank Elisabeth
Spitalgasse 19
92237 Sulzbach-Rosenberg

Stadtverwaltung
Liegenschaftsamt im Haus 
für Bürgerdienste
Telefon 0 96 61- 510 - 0
stadt@sulzbach-rosenberg.de

Route 4
(39,80 km)

Karmensölden

Sulzbach-Rosenberg - Siebeneichen - Kropfersricht -   
Stifterslohe - Prohof - Pfaffenhof - Illschwang - Ritzenfeld - 
Götzendorf - Ammerthal - Fichtenhof - Karmensölden - 
Poppenricht - Sulzbach-Rosenberg



Die (mehrfach verzögerte) Er-
richtung eines Kapuziner-Hos-
pizes im simultane Sulzbach 

war heikel: Mit Argusaugen 
wachte selbst der Re-

gensburger Bischof 
darüber, dass die 
   eher anti-

protestan-      
tischen 

Ordensleu-
te den kon-
fessionellen 
Frieden nicht 
zu arg stör-
ten und der 
örtlichen 
Weltgeist-

lichkeit kei-
ne allzu 

große Konku-
renz boten. 

So mahnte er 1739, dass „da-
mit nicht bei diesen Religions-
gefährlichen Zeiten eine wo 
nicht gar höchstschädliche, 
wenigst ein sehr verdrießliche 
Entpöhrung erwachse“. 1786 
deckte eine bischöfl iche Visi-
tation in der Tat diverse Miss-
stände auf.
Zwar engagierten sich die 
Klostermänner rührend in 
der Seelsorge für Kranke und 
Sterbende; doch war etwa 
auch der „Kapuziner-Rausch“ 
in der Stadt ein gefl ügeltes 
Wort für besonders intensiven 
Alkoholgenuss.

Ausgegraben … 

SimultaneumlSimultaneum
* Die Kirche wird seit 1804 

durchgehend simultan genutzt.
* Die Kirche ist im Eigentum 

der Bürgerspitalstiftung un-
ter der Verwaltung der Stadt 
Sulzbach-Rosenberg.

* Die Kirche wurde 1733 -1738 
als Kirche für ein neu gegründe-
tes Kapuziner-Hospiz errichtet.

* 1739 erfolgte die schlichte In-
nenausstattung.

* Im Jahre 1802 wurde die Kirche 
säkularisiert. Die Kapuziner 
wurden in einer dreispänni-
gen Mietkutsche abtranspor-
tiert und die Einrichtung weit-
gehend entfernt.

* Im Jahre 1804 erfolgten die Sa-
nierung und Umwandlung in die 
Kirche des „neuen“ Bürgerspi-
tals. Orgel, Skulpturen, Gemäl-
de und der Asam-Altar von ca. 
1710 mit dem Ölgemälde „Brot-/
Rosenwunder der Elisabeth von 
Thüringen“ wurden aus der alten 
Spitalkirche übernommen.

* Im Rahmen der Innensanierung 
1970 / 71 wurden Kanzel, Em-
pore und die neugotische De-
ckenmalerei Entfernt.

* Am Sonntag, den 
16. Mai 1971, 
fand hier zur 
Wiedereinwei-
hung nach der 
Generalsanie-
rung der ers-
te ökumenische 
Gottesdienst in 
Sulzbach statt.

Die Kirche ist der heiligen Elisabeth geweiht, die als 
Wohltäterin der Armen verehrt wird.

Kurzchronik zu Sankt Elisabeth
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Simultaneum in Sankt Elisabeth


